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Bezirksliga Herren Nord

SV Ofenerdiek : SG Schwarz-Weiß Oldenburg III 
Samstag, 15.04.2023, 15:00 Uhr

SV Ofenerdiek baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Ofenerdiek im
Spiel der Bezirksliga Herren Nord gegen die SG Schwarz-Weiß Oldenburg III fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 17. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass die SG
Schwarz-Weiß Oldenburg III mit 4 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beilken / Hildebrand gelang es, Naber / Malohn im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da
gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhren nachfolgend Gautzsch / Hindriksen beim 11:6, 12:10, 6:
11, 11:6 gegen Jeddeloh / Münch ein. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Kapels
/ Wessels bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Kerber / Wagner noch ab und
quittierten ein 2:3. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Völlig ungefährdet war daraufhin hingegen der Sieg von Tino Beilken gegen Christian
Naber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 9:11, 11:5 nicht verloren. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Alexander Jeddeloh war für Julian Gautzsch schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stephanie Kerber
zeigte Bernd Hildebrand seiner Gegnerin die Grenzen auf. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Thorsten Hindriksen und Sören Münch, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Tobias-Julian Kapels gewann anschließend
sein Spiel gegen David Malohn überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Wenig Gegenwehr leistete wiederum nachfolgend Carsten Wessels bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Wolfgang Wagner. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen
Zähler für die Gäste musste Tino Beilken nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander
Jeddeloh in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Julian Gautzsch überzeugte im Match gegen Christian Naber, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Zwischenzeitlich musste Bernd Hildebrand zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Sören Münch aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 17:3 für Hildebrand und 13:12 für Münch seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Zwischenzeitlich musste Thorsten Hindriksen
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Stephanie Kerber aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte
umfasste. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias-Julian Kapels seinem Gegner Wolfgang Wagner
beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 15:5 (Kapels) und 8:11
(Wagner). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Ofenerdiek am 21.04.2023 gegen TuR
Eintracht Sengwarden II erneut um Punkte. Die Mannschaft der SG Schwarz-Weiß Oldenburg III
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erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:16.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Ofenerdiek

Doppel: Beilken / Hildebrand 1:0, Gautzsch / Hindriksen 1:0, Kapels / Wessels 0:1 
Einzel: T. Beilken 1:1, J. Gautzsch 1:1, B. Hildebrand 2:0, T. Hindriksen 1:1, T. Kapels 2:0, C.
Wessels 0:1 

 SG Schwarz-Weiß Oldenburg III
Doppel: Jeddeloh / Münch 0:1, Naber / Malohn 0:1, Kerber / Wagner 1:0 
Einzel: A. Jeddeloh 2:0, C. Naber 0:2, S. Münch 1:1, S. Kerber 0:2, W. Wagner 1:1, D. Malohn 0:1


